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Liebe Mitchristen,

Sie können Kindern kaum eine größere Freude machen, als ihnen einen
Fußball  zu schenken.  Sofort  geht  das Spiel  los,  mit  Begeisterung und
Spaß kicken sie den Ball hin und her. Das funktioniert so lange, wie der
Ball  mit Luft gefüllt  ist.  Hat er die Luft verloren, wird er schlaff,  verliert
seinen Drall, springt nicht mehr und lässt sich schlecht bis gar nicht mehr
spielen.  Dieser  schlaffe  Ball  spiegelt  gut  das  Stimmungsbild,  das  sich
immer wieder in den vielfältigen Bereichen unseres persönlichen Lebens
zeigt. „Die Luft ist raus!“ heißt es dann. Da ist kein Schwung, keine Kraft,
keine Freude mehr. Das Leben plätschert vor sich hin. Zu schwer belastet
eine Krankheit, der Verlust eines geliebten Menschen drückt uns nieder,
Sorgen  in  der  Familie,  die  Angst  um  den  Arbeitsplatz,  finanzielle
Schwierigkeiten,  die  Furcht,  den  Lebensraum  Erde  zu  verlieren  –  sie
nehmen uns schier die Luft zum Atmen. 
Auch in der Kirche scheint die Luft raus. Die vielen Skandale, ständig neu
medial ausgeschlachtet, das Leid der Betroffenen, das in seiner Schwere
kaum zu ermessen ist, die Enttäuschung all derer, die sich in der Kirche
engagieren und immer wieder neu mit Vorwürfen konfrontiert werden und
sich rechtfertigen müssen. Wie soll man da befreit durchatmen?
„Die Luft ist raus“, so empfanden es wohl auch die Jünger am Pfingsttag.
Die Erscheinungen Jesu vor seinen Jüngern hatten sie zwar überzeugt,
dass er aus dem Tod auferstanden sei und lebe. Aber wie sollte es jetzt
weitergehen. Immer noch wirkte das Erlebnis des Karfreitags nach, die
Angst war ihr ständiger Begleiter; sie versteckten sich und sperrten sich
ein. Von Aufbruchsstimmung keine Spur. Begeisterung? Fehlanzeige! Ein
Häufchen Elend im Pfingstsaal. 
Und dann geschah es. Plötzlich überkam es sie. Es war wie ein Sturm,
der sie erfasste. Sie spürten, wie ein Kraftstrom sie durchflutete, wie ein
Feuer sie erfasste. Begeistert öffneten sie Fenster und Türen. Es drängte
sie  nach draußen.  In  diesem Augenblick  begriffen sie:  Wir  haben den
Menschen etwas zu sagen, eine kostbare Botschaft, die ihnen gut tut, die
ihnen hilft, ihr Leben in den Griff zu bekommen, die ihnen die Angst vor
der Zukunft nehmen kann, die das Potential in sich trägt, die Welt zum
Besseren zu verändern.
Vielleicht müssen wir wieder neu erkennen, dass dieser Geist auch in uns
lebt und wirkt und dass er auch uns eine Aufgabe gibt. Dass auch wir
Jüngerinnen und Jünger sind, gesandt, die Frohe Botschaft zu verkünden
zum Heil der Menschen. Dass dieser Geist auch in unserem Leben wie
eine Luftpumpe wirken kann, die, wie dem Fußball, auch uns wieder neue
Spannung gibt, einen neuen Drall und dadurch einen neuen Schwung und
eine neue Lebensfreude.



In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein belebendes und erfrischendes
Pfingstfest. Ihr Pastor Peter Serf
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GOTTESDIENSTE

Samstag, 29.04.23 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Rentrisch 11:30 h Beichte der Kommunionkinder Rentrisch

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse 

Sonntag, 30.04.23

Rentrisch 10:15 h Aufstellung der Kommunionkinder vor der Kirche

Rentrisch 10:30 h Erstkommunionfeier unter Mitwirkung der 
Kirchenchorgemeinschaft Rentrisch-Scheidt, 

in Ged. an Theo Schlede u. Frieda Becker

Scheidt 11:00 h Hl. Messe, in Ged.an Lebende und Verstorbene
Familie Adam, König, Lerch, Niederländer und
Maurer

Montag, 01.05.2023 Jahrestag der Domkirchweihe

Rentrisch 10:30 h Dankamt der Kommunionkinder

Rentrisch 18:00 h Maiandacht (Eröffnung des Marienmonats)

Dienstag, 02.05.23 Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien

Schafbrücke 18:00 h Hl. Messe 

Freitag, 05.05.23 Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim

Rentrisch 17:15 h Stille Anbetung anschließend
Hl. Messe - Herz-Jesu

Samstag, 06.05.23 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse

Sonntag, 07.05.23

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe in Ged. an Georg Ferchel, Ria Auer,
Frieda Becker, Verst. der Fam. Schmidt-Gierend,
Verstorbene der Rosenkranzgruppe

Scheidt 11:00 h Hl. Messe 

Dienstag, 09.05.23 DER 5. OSTERWOCHE

Schafbrücke 18:00 h Hl. Messe

Donnerstag, 11.05.23 DER 5. OSTERWOCHE

Scheidt 17:30 h Mai-Andacht



Freitag, 12.05.2023 DER 5. OSTERWOCHE

Rentrisch 18:00 Hl. Messe, in Ged. an Hans-Werner Steinfeltz,
Antje Broderson

Samstag, 13.05.2023 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse, in Ged. an Helmut Schradt und
Verstorbene der Familie Jung

Sonntag, 14.05.23

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe

Scheidt 11:00 h Hl. Messe

Montag, 15.05.23 Hl. Rupert von Bingen, Einsiedler

Rentrisch 16:30 h Rosenkranzgebet

Dienstag, 16.05.23 Hl. Johannes Nepomuk

Schafbrücke 18:00 h Hl. Messe

Mittwoch, 17.05.23 Vorabend von CHRISTI HIMMELFAHRT

Schafbrücke 18:30 h Hl. Messe

Donnerstag 18.05.23 CHRISTI HIMMELFAHRT

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe

Scheidt 11:00 h Hl. Messe mit Taufe

Freitag 19.05.23 DER 6. OSTERWOCHE

Rentrisch 18.00 h Hl. Messe 

Samstag, 20.05.23 7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Schafbrücke 15:30 h Taufe

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse

Sonntag, 21.05.23

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe, in Ged. an Karl-Heinz Weiser,
Annemarie Rosina

Scheidt 11:00 h Hl. Messe in Ged. an Hildegard Wunn

Dienstag, 23.05.23 DER 7. OSTERWOCHE

Schafbrücke 18:00 h Hl. Messe



Mittwoch, 24.05.23 DER 7.OSTERWOCHE

Rentrisch 09:00 h Hl. Messe, anschließend Frühstück

Donnerstag, 25.05.23 Hl. Gregor VII., Papst

Scheidt 17:00 h Treffen der Firmbewerber im Pfarrheim Scheidt

18:30 h Taizé-Gebet in St. Ursula

Freitag, 26.05.23 Hl. Philipp Neri, Priester

Rentrisch 18:00 h Hl. Messe, in Ged. an Mathilde u. Werner Steinfeltz,
Johanna und Rudolf Rosina

Samstag, 27.05.23 PFINGSTEN

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse, in Gedenken an Gertrud und Franz 
Drolshagen und Luigi Daffieno

Sonntag, 28.05.23

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe, in Gedenken an Leb. und Verst. der Fam. 
Bosche - Freitag

Schafbrücke 15:00 h Vietnamesischer Gottesdienst

Scheidt 17:00 h Ökumen. Mundartgottesdienst in der evangelischen 
Kirche

Montag, 29.05.23 PFINGSTMONTAG

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe

Scheidt 11:00 h Hl. Messe

Dienstag, 30.05.23 DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS

Schafbrücke 18:00 h Hl. Messe

Mittwoch, 31.05.2023 DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS

Rentrisch 16:30 h Rosenkranzgebet

Schafbrücke 18:00 h Maiandacht zum Abschluss des Mai-Monats
Freitag, 02.06.23 Heiliger Simeon, Einsiedler in der Porta Nigra zu Trier,

Herz-Jesu-Freitag

Rentrisch 17:15 h Stille Anbetung

18:00 h Hl. Messe, Jahrgedächtnis Hans-Werner Steinfeltz – 

Samstag, 03.06.23 DREIFALTIGKEITSSONNTAG

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse



Sonntag, 04.06.23 DREIFALTIKEITSSONNTAG

Rentrisch 09.15 h Hl. Messe

Scheidt 11:00 h Hl. Messe mit Taufe

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:
26.05.2023

Chorleiterwechsel bei der Kirchenchorgemeinschaft

Die  Kirchenchorgemeinschaft  Heilige  Familie  Rentrisch  und  St.  Ursula
Scheidt arbeitet seit Januar mit einer neuen Chorleiterin zusammen. 
Panagiotis Ampartzakis, geboren in Heraklion/Kreta, übernahm im Januar
2017  die  Leitung  der  Sängerinnen  und  Sänger.  Unter  seiner  Leitung
erlebte die singende Gemeinschaft einen großen Aufschwung. Dank der
intensiven  musikalischen  Arbeit,  dem  Engagement  und  dem  Willen,
gemeinsam zu musizieren, brachte Ampartzakis viel Freude beim Singen.
Doch nach sechs Jahren wurde Abschied genommen von einem sehr
guten Dirigenten in einer kleinen Feierstunde.
Panagiotis  Ampartzakis  wurde als  künstlerischer  Leiter  ausgewählt  bei
der  renomierten  Mannheimer  Liedertafel.  Angeschlossen  ist  auch  ein
Jugendchor  mit  entwicklungsfähigem  Potential  und  sehr  guter
Vernetzung. Beide Chöre arbeiten bei großen musikalischen Projekten mit
der Mannheimer Kammerphilharmonie zusammen. Die Sängerinnen und
Sänger sind sich der Bedeutung des beruflichen Werdegangs bewusst,
begrüßen diesen Schritt sehr und wünschen viel Glück und Gottes Segen
für den neuen Wirkungskreis.
Der scheidende Dirigent sorgte vor seinem Abschied jedoch dafür, dass
"seine  Kirchenchorgemeinschaft"  nicht  ohne  musikalische  Leitung
auskommen muss. 
Christina Oikonomaki,  gebürtig aus Athen/Griechenland,  ist  seit  Januar
2023 für die musikalischen Belange der Kirchenchorgemeinschaft zustän-
dig.  Mit  großem  Engagement  und  Sachverstand  führt  die  neue
Chorleiterin die Sängerschar.
Freude bei der musikalischen Arbeit ist der Dirigentin ebenso anzumerken
wie den Sängerinnen und Sängern.



Frau Oikonomaki studiert zur Zeit an der Musikhochschule in Saarbrücken
Chorleitung  bei  Herrn  Professor  Georg  Grün  und  Herrn  Christian  von
Blohn.

Der Katholische Cäcilienchor Rentrisch und der Kirchenchor St.  Ursula
Scheidt, gemeinsam als Kirchenchorgemeinschaft tätig, hatten in all den
Jahres ihres Bestehens mit einem Dirigenten einen musikalischen Leiter.
Im Jahr 2016 mit  Johanna Kuhn war zum ersten Mal eine Chorleiterin
tätig.  Frau Christina Oikonomaki ist  nun die zweite Frau an der Spitze
einer singenden Gemeinschaft in Rentrisch und Scheidt. 

Die Sängerinnen und Sänger wünschen ihrer neuen Leiterin viel Freude
im Dienste der  Mucica sacra,   alles Gute und Gottes Segen bei  ihrer
musikalischen Arbeit.

Franz Rebmann



Firmung

Das nächste Treffen der Firmbewerber ist  am 25. Mai – 17:00 Uhr im
Pfarrheim Scheidt, anschließend sind alle eingeladen zur Teilnahme am
Taizè-Gebet um 18:30 Uhr in der Kirche St. Ursula, Scheidt

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Frau Garza-Mendia, Pfr. Peter Serf

Caritative Hilfe

REWE-Kunden spenden wieder für Bedürftige im Scheidter Tal

„Regen  bringt  Segen“, so
lautet  eine  alte  Bauern-
weisheit.  Sie mag zwar für
die Landwirtschaft zutreffen,
aber  bei  unserer  Spen-
denaktion  „kaufe  2  spende
1“ am 1. April beim REWE-
Markt in Scheidt haben wir
uns  trockenes  und wärme-
res Wetter gewünscht.  Herr
Minacapilli,  Inhaber  des
REWE-Marktes,  wollte  uns
im  wahrsten  Sinne  des
Wortes  „nicht  im  Regen
stehen lassen“ und bot uns
einen  Platz  im
Eingangsbereich  des
Supermarktes  an. Hier
konnten die  ehrenamtlichen

Helferinnen und Helfer der Kath. Pfarrei Scheidter Tal St. Remigius in der
Zeit  von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr Kundinnen und Kunden  des REWE-
Marktes ansprechen und bitten, einen zusätzlichen Artikel zu kaufen und
für bedürftige Menschen im Scheidter Tal zu spenden. In den dreieinhalb
Stunden hatten die  Helferinnen und Helfer sage und schreibe  über 20
Kisten  und  Taschen  mit  gespendeten  haltbaren  Lebensmitteln  und
Hygieneartikeln  eingesammelt.  Von  der  Pasta  bis  zur  Zahnbürste,  die
Kundinnen und Kunden des Scheidter REWE-Marktes hatten eine sehr
gute Vorstellung von dem, was für den täglichen Bedarf der Menschen mit
geringem  Budget  dringend  benötigt  wird.  Herzlichen  Dank  für  diese
großzügige  Spendenbereitschaft.  So  hat  sich  in  diesem  Sinne  eine



andere alte Weisheit bestätigt: "Sich regen, bringt Segen!". Bestätigt wird
dies  nicht  nur  durch  das  beachtliche  Spendenergebnis,  sondern  auch
durch das vorbildliche Engagement der  ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer der Pfarrei, die im Eingangsbereich des REWE-Marktes unverzagt
für die Hilfsaktion geworben haben. Ein besonderer Dank hierfür. Last but
not  least  sagen  wir  dank  dem  Inhaber  des  REWE-Marktes  Herrn
Minacapilli  für die großzügige Lebensmittelspende und ganz besonders
für seine wohlwollende und fürsorgliche Unterstützung. 
Mit  den gespendeten Lebensmitteln  können wir  wieder  einige Wochen
bedürftigen Menschen mit dem Notwendigsten unter die Arme greifen. Die
„Initiative Lebensmittelpakete für Bedürftige“ der Kath. Pfarrei Scheidter
Tal St. Remigius versorgt derzeit regelmäßig fast 40 bedürftige Kinder und
Erwachsene im Scheidter Tal und Umgebung mit Lebensmitteln. Unter-
stützt  werden  vor  allem  Familien  und  Alleinerziehende  mit  kleinen
Kindern,  ältere  Menschen  und  Obdachlose,  die  von  den  Tafeln  nicht
versorgt  werden können.  Wenn Sie  uns  dabei  mit  einer  Lebensmittel-
oder Geldspende unterstützen möchten  oder auch Fragen zur  „Initiative
Lebensmittelpakete  für  Bedürftige“ haben,  sind  wir  gerne  für  Sie
ansprechbar.  Sie erreichen uns telefonisch unter der Rufnummer 0151
42898251 oder im Pfarrbüro

Erstkommunion

In  diesem  Jahr  konnten  erstmals  seit  der  Corona-Pandemie  die
Erstkommuniongottesdienste in der gewohnte Form stattfinden. 

Am Samstag vor  dem Weißen Sonntag gingen die  sieben Kinder  von
Schafbrücke/Bischmisheim  in  St.  Theresia  zur  ersten  heiligen
Kommunion.  Sie  hatten  als  Leitmotiv  die  Sorge  um  den  „Frieden“  in
unserer Welt gewählt. Alle Kinder waren mit Bild und Namen auf ihrem
Vorstellungsplakat um eine Erdkugel versammelt, Sinnbild der Einheit und
des friedlichen Miteinanders.

Am darauffolgenden Samstag folgte die Gruppe der Scheidter Kinder. Sie
hatten  sich  als  Motiv  den  „Regenbogen“  gewählt.  „Unter  dem  Segen
Gottes“  feierten  die  sechs  Kinder  in  St.  Ursula  das  Fest  ihrer  ersten
Begegnung mit Christus im Zeichen des Brotes. 

Als dritte Gruppe schloss sich die kleine Schar der Rentrischer Kinder an.
Es waren in diesem Jahr nur drei Kinder, die sich am „Sonntag vom guten
Hirten“  zu  ihrer  Erstkommunion  mit  ihren  Familien  und  Gästen  in  der
Kirche „Heilige Familie“ versammelten. Der Gottesdienst fand unter dem
Motiv des „Lebensbaumes“ statt. 



In diesem Jahr war es auch wieder möglich, die Kinder und ihre Familien
zu  einem  Dankgottesdienst  jeweils  montags  nach  der  Erstkommunion
einzuladen. 

Ich danke ganz herzlich den Katechetinnen Frau Lagaly, Frau Deckert,
Frau Martillotto und Frau Steinert, die die Kinder auf das Fest ihrer ersten
Heiligen Kommunion vorbereitet haben. Ebenso gilt mein Dank all denen,
die  durch  ihre  Mitwirkung  es  ermöglicht  haben,  die  Gottesdienste
ansprechend und festlich zu gestalten. 

Pfarrfahrt

Für  unsere  diesjährige  Pfarrfahrt  können  noch  bis  01.Juli.2023
Anmeldungen  im  Pfarrbüro  angenommen  werden.  Deshalb  nochmals
einige Informationen:

Kathedralen und Pilgerorte im Norden Frankreichs

Termin: 21. bis 27. Oktober 2023

1. Tag 21.10.2023 Anreise

Morgens Abfahrt von Saarbrücken mit dem Bus. Vorbei an Metz erreichen
wir um die Mittagszeit Reims. Wir besichtigen wir die gotische Kathedrale
Notre-Dame-de-Reims,  bekannt  für  ihr  reich skulptiertes Westwerk,  die
filigrane Rosette und die Fenster von Marc Chagall. Zum Abschluss feiern
wir einen Gottesdienst in der Basilika Saint-Remi, die über dem Grab des
hl. Remigius errichtet worden ist (1 Nacht).

2. Tag 22.10.2023 Im Zeichen der Gotik

Nach  dem  Frühstück  fahren  wir  nach  Chartres.  Die  hochgotische
Kathedrale Notre-Dame ist berühmt für ihre farbenprächtigen Glasfenster
und das gut erhaltene Labyrinth im Fußboden. Anschließend spazieren
wir  durch  die  schöne  Altstadt  und  haben  noch  etwas  Zeit  zur  freien
Verfügung.  Danach  geht  es  weiter  in  die  die  Normandie.  Abends
erreichen  wir  Lisieux,  nach  Lourdes  der  zweitgrößte  Wallfahrtsort
Frankreichs (2 Nächte).

3. Tag 23.10.2023 

Auf den Spuren der hl. Theresia vom Kinde Jesu in Lisieux Heute erleben
wir die Gedenkstätten der Karmeliterin Therese Martin, besser bekannt
als Theresia vom Kinde Jesu. Wir besichtigen die frühere Kathedrale und
unternehmen einen Rundgang durch die Stadt  mit  ihren sehenswerten
Fachwerkbauten und Bürgerhäusern sowie dem vom bekannten Garten-
architekten  Andre  Le  Nötre  gestalteten  Stadtpark.  Am  Nachmittag



besuchen  wir  das  Karmelitinnenkloster  mit  dem  Schrein  der  Heiligen
sowie „Les Buissonnets“, das Haus der Familie Martin.

4. Tag 24.10.2023 Mont Saint-Michel

Wir fahren zunächst zur Kriegsgräberstätte Mont-de-Huisnes, die für die
deutschen  Gefallenen  des  Zweiten  Weltkriegs  errichtet  wurde.  Nach
kurzer Weiterfahrt erreichen wir den Mont Saint-Michel. Wir besichtigen
die  berühmte  Benediktinerabtei,  die  als  Inselkloster  vor  der  Küste  der
Normandie  herausragt.  Hier  besteht  die  Möglichkeit  zur  Feier  eines
Gottesdienstes in der romanisch-gotischen Abteikirche (2 Nächte in der
Nähe des Mont Saint-Michel).

5. Tag 25.10.2023 In die Bretagne

Heute unternehmen wir einen ganztägigen Ausflug in die Bretagne. Wir
fahren  nach  Saint-Malo,  wichtige  Hafenstadt  in  der  Bretagne.  Wir
spazieren auf  der ehemaligen Festungsanlage und sehen das Schloss
der bretonischen Herzöge sowie die Kathedrale Saint-Vincent. Über den
Fischerort Cancale kehren wir zum Mont Saint-Michel zurück.

6. Tag 26.10.2023 Der hl. Martin von Tours

Vormittags  fahren  wir  nach  Tours.  Hier  bestaunen  wir  die  mächtige
Kathedrale  St-Gatien  sowie  die  wiedererstandene Basilika  Saint-Martin
mit  der  Grablege  des  hl.  Martin,  einst  wichtige  Station  auf  der  nach
Santiago de Compostela führenden Via Turonensis (1 Nacht).

7. Tag 27.10.2023 Rückreise

Unsere  Rückfahrt  führt  über  Orleans  und  Troyes  zurück  nach
Saarbrücken, wo wir am späten Nachmittag ankommen.

Leistungen und Reisepreis

 Fahrt im komfortablen Reisebus der Firma Lay Reisen
 Unterbringung  im  Doppelzimmer  mit  Dusche/WC  in  Hotel  der

mittleren und gehobenen Kategorie
 Halbpension u. Eintrittsgelder
 Calvadosverkostung
 Austernverkostung in Cancal inkl. ‚Gals Weißwein, Brot und Butter
 Kopfhörersystem für die Führungen
 Bp-Reiseleitung ab/bis Saarbrücken ergänzt durch örtliche deutsch-

sprachige Führungen

Reisepreis ab/bis Saarbrücken bei 20 zahlenden Teilnehmern:

Pro Person Doppelzimmer: € 1.548.- (Zuschlag Einzelzimmer: €   309,-)


	PFARRBRIEF Nr. 04
	29.04. – 04.06.2023

